
 

  

 
 
 
 
 
 
Steuerungsgruppe Grätzllabor Josefstadt 

Datum: Donnerstag, 4.12.2025, 19:00 – 21:00 Uhr 
Ort: Büro nonconform, Lederergasse 23/Stiege 8 /EG, 1080 
 
 
 
 
Anwesende: Eva Krennbauer (BV-Stv.), Markus Mondré (Grüne Josefstadt), Silvia 
Forlati (Begrünungsteam 1080), Vivian Monteiro (Begrünungsteam 1080), 
Christian Allmer (ACHTsames Straßenleben), Philip Zimmermann (SPÖ8), 
Heidemarie Penz (ACHTsames Straßenleben), Robert Schafleitner (GG Josefstadt-
Bennogarten), Julia Gremsl (NEOS Josefstadt), Astrid Hammer (GG Josefstadt-
Tigergarten), Sonja Mündl (GG Josefstadt-Albertgarten), Angela Knöbl (GG 
Josefstadt-Albertgarten), Sabrina Halkic (Verein LA21) 

 
Kurzbericht der Bezirksvorstehung zu relevanten Projekten und Themen 
für das Grätzllabor 

• Freude über neue Gruppe zum Thema Begrünung 

• Bezirksvertretungssitzung: Beschluss Budget 2026 mit Mehrheit; keine 
Umsetzung großer Projekte im kommenden Jahr 

 

Vorstellung neue Gruppe „Begrünungsteam 1080“ und Beschluss über 
Aufnahme 

• Vivian und Slvia stellen das Begrünungsteam 1080 und ihre Intentionen vor.  

• Vorstellung & Intentionen: 
Das Begrünungsteam 1080 möchte mehr Grün in den öffentlichen Raum 
bringen, bestehende Begrünungsinitiativen vernetzen und innovative 
Projekte wie Fassadenbegrünungen multiplizieren. 

• Geplante Projekte: 
Geplant sind sowohl “small actions” ab 2026, als auch langfristige Projekte: 
Pflanztage, Identifikation weiterer Standorte für Fassadenbegrünung, 
Kooperation mit Gartengruppen und anderen Projektgruppen, um 
gemeinsam aktiv zu werden, gemeinsames „Summer Festival“.  

• Background der Gründungsmitglieder: 
Vivian: Urban Planner, aktiv in der Gruppe ACHTsames Straßenleben, 
möchte Gruppen starker verknüpfen; Zusammenarbeit mit Gartengruppe 
und auf deren Expertise aufbauen; gemeinsam ausprobieren, was 
funktionieren kann. 
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Sylvia: Architektin, starkes privates Interesse an Begrünung, Initiatorin der 
Fassadenbegrünung im eigenen Wohnhaus in der Breitenfeldergasse. 

• Rückmeldungen der Teilnehmer:innen: 
Lob für das Leitbild und die Verknüpfung mit den Planungsinstrumenten 
der Stadt Wien. Man sieht, dass auch über Bezirk hinaus gedacht wurde. 
 
Hinweis: für Fassadenbegünungen gibt es Förderungen, auch für 
Begrünung/Entsiegelung von Innenhöfen, und für Dachbegrünungen. 

Anregungen: Befassung mit „tactical urbanism“, gerade jetzt bei Budget-
Knappheit. Siehe Mailand. 

Piaristenplatz – ev. Fassadenbegrünung auf Schule? 

Nach einer Meinungsrunde, wird die Gruppe “Begrünungsteam 1080” 
einstimmig aufgenommen. Herzlich Willkommen! 
 

Bericht aus dem Grätzllabor und der Projektgruppen 

• Albertgarten: 
Mitgliederversammlung im Jänner/Februar zur Klärung von Bedürfnissen 
und Zielen; Herausforderung, alle 18 Mitglieder einzubinden. Konsent als 
geeignetes Entscheidungsmodell. 
 

• Tigergarten: 
Herbstfest ausgefallen; am 5.12. gemeinsames Punschtrinken mit 
Grätzlcafé. Sehr erfolgreiches Gartenjahr. 
Thema „Veitschi“: neue Hausverwaltung gegen Fassadenbegrünung; derzeit 
Ruhe, aber Lösung wird gesucht. Hinweis von Sylvia: Problem weit 
verbreitet, ev. Hotline nötig. Markus berichtet von ähnlichem Fall und 
empfiehlt offizielle Schreiben zur Argumentation für Begrünung. 
 

• Bennogarten: 
Sehr engagiertes fünftes Gartenjahr; Orgateam wird sich verändern. 
Einreichung fürs Klimateam: Wurmhotel ist weiter. Punschtrinken am 11.12. 
 

• ACHTsames Straßenleben: 
Christian ist neuer Gruppensprecher. 
Heidi berichtet über „Gesunde Blindengasse“ (Juni–September) und großes 
Interesse an Zusammenarbeit. 
Klimateam: 12 Projekte eingereicht. 
Herausforderung bei Wohnstraße Schmidgasse: zwei Entwürfe zur 
Bemalung; Widerstand einer Anrainerfamilie, aber Dialog entwickelt sich 
positiv. 

Weitere erfreuliche Entwicklungen: 

o Termin beim ÖZIV zur Einkaufsstraßenstudie (Pickerl für mobile 
Rampen) 

o Austausch zu neuen Bänken; Einladung in den Umweltausschuss 
o Projektlabor: Austausch mit Roland Romano (Radlobby) zu 

„WienerWürfel“ zur Gehsteigverbreiterung 
o Gespräche mit IG Kaufleuten laufen 
o Hinweis zu irreführender Pfeilführung bei Astoria-Garage 
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o Markus: Plädoyer für Abschaffung von Schrägparkern und Parken 
am Gehsteig 

• Büro für Mitwirkung: 
Veranstaltung zu „diskutieren und kultiviert streiten“ in Vorbereitung. 

 

Aktuelles vom Verein Lokale Agenda 21 

Aktionsprogramm Grätzloase 

Einreichfristen Saison 2026: 

• 1. Frist: Sonntag, 25. Jänner 2026 
o 3 Schwerpunkte: Grüne Parklets, Junge Grätzl, Grätzlleben 
o Termine: Online-Infoabend am 8. Jänner, Büroberatungen am 12. und 16. 

Jänner 
• 2. Frist: Sonntag, 8. März 2026 

o 2 Schwerpunkte: Junge Grätzl, Grätzlleben 
o Termine: Online-Infoabend am 10. Februar, Büroberatungen am 16. und  

20. Februar 
 

Alle weiteren Informationen unter: https://la21.wien/graetzloase/allgemeine_infos/  
 
Vernetzungsveranstaltung: 

• Voraussichtlich am 12. Februar 2026, abends 
• Ziel: Austausch und Vernetzung von engagierten Wiener:innen sowie 

Interessierten, die das Aktionsprogramm näher kennenlernen möchten. 
• Einladung und Details zur Veranstaltung via Newsletter LA 21 Wien,  

Anmeldung unter diesem Link: https://la21.wien/newsletter-anmeldung/  
 

Erinnerung: Zugänge für Dashboard der Website la21.wien & Canva für 
Grafikvorlagen 

Dashboard Website la21.wien  

Mitte Oktober haben alle alle Projektgruppensprecher:innen und Grätzlmacher:innen per E-
Mail Zugang zu einem internen Bereich der Website (Dashboard) bekommen.  
Der Zugang bringt folgende Möglichkeiten: 

o Buchung von Equipment für Aktionen im öffentlichen Raum (z.B. 
Nachbarschaftsrad, Absperrgitter, Spielzeug für Aktionen mit Kindern im ÖR, etc.) 
über die Online-Verleihdatenbank für Equipment des Vereins Lokale Agenda 21 
Wien.  

o Bearbeitung der Beschreibung der Projektgruppe/Grätzlmacher:in und der 
Beschreibungen der zugeordneten Projekte .  

o Neue Newsbeiträge und Termine anlegen sowie alte Beiträge bearbeiten. 
o Unter dem Beitrag steht ein Hinweis, dass er von Bürger:innen erstellt 

wurde.  
o Grafikvorlagen für Flyer und Plakate zum Download (zum selbst ausdrucken & 

händisch befüllen) 
o Zugang zum Grafik-Programm Canva mit Zugriff auf CI-konforme Vorlagen für 

Flyer, etc. 
 

 
Bitte verwendet nur Bilder, bei denen ihr die Nutzungsrechte besitzt! Eine Copyright 
Angabe ist verpflichtend. 
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Alle Beiträge und Änderungen werden durch das Grätzllabor-Team im letzten Schritt 
freigegeben! 
 
Bitte einloggen und ausprobieren – wir freuen uns über eure Beiträge!  

Canva für Grafikvorlagen 

Mit dem Zugang zum Dashboard haben auch alle einen 
Zugang zum Grafik-Programm Canva bekommen (Link 
im Dashboard).  
In Canva wurden Grafik-Vorlagen erstellt, mit dem die 
Projektgruppen und Grätzlmacher:innen eigenständig 
Flyer und Plakate erstellen können. Die Vorlagen mit 
voreingestellten Flächen und Grafikelementen können 
von den Nutzer:innen befüllt und heruntergeladen 
werden.  

Im Dashboard findet sich ein Infosheet mit einer kurzen 
Einführung zu Canva und zur Befüllung und Erstellung 
der Grafik-Dateien.  

 

 

à Gemeinschaftsgärten haben schon Zugang: Robert nutzt es schon 
à Frage, ob nur eine Registrierung für alle Gruppen oder jede Gruppe ein eigner 

Zugang? Sabrina klärt noch ab, weil Nutzer:innen auch für Umfrage der Stadt Wien 
gebraucht wird. 

 
Nachlese 10.11. - Nachhaltig im Gespräch – Alle sollen mitmachen können 

Am 10.11. hat der Verein LA 21 Wien wieder zu einer Dialogveranstaltung geladen, diesmal 
mit der Frage, wie alle Menschen in Wien mitreden und mitgestalten können, auch wenn sie 
wenig Zeit haben, wenig Geld, mit einer Behinderung leben oder erst beginnen Deutsch zu 
lernen. Gesprochen haben Personen, die aus all diesen Blickwinkeln Erfahrungen 
mitbringen, u.a. die Projektgruppe Achtsames Straßenleben (Grätzllabor Josefstadt) und 
Stadtrat Jürgen Czernohorszky. 

Die drei wesentlichen Erkenntnisse des Abends lassen sich unter 3 Überschriften 
zusammenfassen und das Besprochene wurde von Daniela Ekl auch als Graphic Recording 
(siehe unten) bildlich festgehalten: 

• Klar und einfach sprechen – damit mehr Menschen in Wien erreichen 
o Einfacheres Sprachniveau und Ausdrücke (Treffen statt Workshop) 

machen Texte für viel mehr Menschen verständlich und einladend. 
• Barrieren abbauen – Schritt für Schritt 

o Barrieren, wie kleine Stufen bei Geschäftseingängen lassen sich schon mit 
konkreten und lebensnahen Lösungen abbauen (mobile Rampe, Hinweise 
zu Barrierefreiheit am Eingang) 

o Menschen mit Behinderungen sind nach ihren Bedürfnissen zu fragen und 
es braucht unterschiedliche Angebote, um unterschiedliche Menschen zu 
erreichen, vom Kaffeekränzchen bis zum Online-Treffen. 

• Herzlichkeit, Offenheit und echtes Miteinander 
o Beteiligung spielt sich am Ende zwischen den Menschen ab. Herzlichkeit, 

Neugier am Gegenüber und Humor machen das miteinander aus. 
Beteiligungsangebote brauchen auch den Raum für Vertrauen, Augenhöhe 
und persönliche Begegnungen. 
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Die gesamte Nachlese und die Visualisierungen gibt es hier: https://la21.wien/news/wenn-
alle-mitreden-koennen-erkenntnisse-aus-nachhaltig-im-gespraech/ 

 
 

 
 

 
 

 
 
Reflexion erstes Jahr Grätzllabor Josefstadt  

• Das Grätzllabor-Jahr in einem Wort: innovative Vielfalt, Begegnung, Start, 
ACHTerbahnfahrt 
 

• Liebelingsformat 2026:  
o Grätzlcafé (beim Ledererfest) à Möglichkeit zum niederschwelligen 

Kennenlernen, neue Räume erobern,  
o Projektlabor à gutes Format für gruppenübergreifende Zusammenarbeit, 

Spaziergänge,  
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• Wunsch ans Grätzllabor 2026: weiterführende Veränderungen, 
Steuerungsgruppentreffen um 18:30 (Uhrzeit wegen Koppelung der BEK), 
Mitwirken bei Jahresplanung, Aufbruch - gemeinsame Entsiegelung, Budget und 
Unterstützung für Begrünungsgruppe, viele engagierte Josefstädter:innen 

Jahresprogramm 2026 

• Projektlabor 4x/Jahr – Ideenentwicklung und weitere Themen in Absprache mit 
Gruppen 

• Eigene Budget-Sitzung für Vergabe Projektgruppen-Budget 
• Themenwochen Mai und September – Programm gemeinsam mit Gruppen 

gestalten 
• Fotowettbewerb zum Thema „Oberflächen“ und Hitze 
• Grätzlcafés 
• Geplant: Vernetzungstreffen Sprachcafés und nur noch 2x Sprachcafés in 

Kombination mit Themenschwerpunkten der Themenwochen 
 

Umsetzungsbudget und Projektgruppen-Budget 
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• Aufsätze für bestehende Hydranten zu Trinkhydranten – wurde in anderen Bezirken 
umgesetzt und wäre auch über Umsetzungsbudget möglich (kostet ca. 8.000-
10.000 €) 

Allfälliges 

• Heidi: eigener Raum für alle Gruppen wäre wünschenswert. 
 
• Andrea: Grätzllabor Alsergrund zahlt 1.000 € monatlich für Projektraum; für 

Gruppen ist es möglich auch Räume im Achten zu nutzen, Raummiete wird vom GL 
übernommen 

 

Steuerungsgruppen-Treffen-Termine 2026 

• 19.3., 18:30 
• 18.6., 18:30 
• 17.9., 18:30 
• 10.12., 18:30 

 



STEUERUNGSGRUPPE
04.12.2025 UM 19:00 BÜRO NONCONFORM



WAS WIR HEUTE VORHABEN

1. Begrüßung 

2. Kurzbericht aus der Bezirksvorstehung zu relevanten Projekten und 
Themen für das Grätzllabor

3. Vorstellung neue Gruppe „Begrünungsteam 1080“ und Beschluss über 
Aufnahme

4. Bericht aus dem Grätzllabor und der Projektgruppen

5. Reflexion erstes Jahr Grätzllabor Josefstadt

6. Jahresprogramm 2026

7. Neue Richtlinien Förderbudget

8. Aktuelles vom Verein Lokale Agenda 21 Wien 

9. Allfälliges



BEGRÜSSUNG



KURZBERICHT AUS DER 
BEZIRKSVORSTEHUNG



BEGRÜNUNGSTEAM

Vorstellung neue 
Gruppe:

„Begrünungsteam 
1080“ 

Beschluss über 
Aufnahme



BERICHT AUS DEM GRÄTZLLABOR UND DER 
PROJEKTGRUPPEN



REFLEXION

1.Das Grätzllabor-Jahr in einem Wort:

2.Das war mein Lieblingsformat im Jahr 
2025:

3.Das ist mein Wunsch ans Grätzllabor
für 2026:



JAHRESPROGRAMM 2026



PROJEKTLABOR

Jahresprogramm 
2026

• „Ideenschmiede“ für neue 
Projekte

• gruppenübergreifendes Format 
hat sich bewährt und funktioniert 
gut

• soll wieder 4x im Jahr stattfinden



THEMENSCHWERPUNKTE

Jahresprogramm 
2026

Themenwochen

• Mai: Begrünung und Beschattung
• Begrünungsworkshop, Infotermin Garteln ums Eck, 

Spaziergänge zu guten Beispiel,…

• September: Unterwegs in der 
Josefstadt
• Aktivitäten von Achtsames Straßenleben, Josefstädter 

Straßenfest,…



FOTOWETTBEWERB

Jahresprogramm 
2026

• 2026 neuer Wettbewerb,
zum Beispiel Thema „Hitze, 
Oberflächen“ mit Start im 1. 
Halbjahr, Prämierung im Herbst



ZEITPLAN

Jahresprogramm 
2026



ZEITPLAN

Jahresprogramm 
2026



STEUERUNGSGRUPPE

Termine:

• Do, 19. März 2026, 19:00

• Do, 18. Juni 2026, 19:00

• Do, 17. September 2026, 19:00

• Do, 10. Dezember 2026, 19:00

Jahresprogramm 
2026



NEUE RICHTLINIEN FÖRDERBUDGET



FÖRDERBUDGET

Der Weg für das Förderbudget
40.000 €/Jahr ab 2026

• Idee

• Projektgruppen, 

• Grätzlmacher:innen, 

• Bewohner:innen,…

• Unterstützung vom 
Grätzllabor-Team bei 

Projekt-Formulierung

• Abklärungen mit Bezirk, 

Dienststellen,…

BV

Dienstst
ellen

Dienstst
ellen

BV

• Beschluss in der 
Steuerungsgruppe

• Beschluss im 
Lenkungsgremium

• Beauftragung durch Bezirk und Umsetzung 
durch Dienststellen der Stadt Wien

• ! Umsetzung innerhalb von 12 Monaten ab 
Beschluss in Lenkungsgremium !



AKTUELLES VOM 
VEREIN LOKALE AGENDA



ALLFÄLLIGES



DANKE UND EINEN 
SCHÖNEN ABEND!
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